
Mit innovativen Programmen hat sich Ruth Velten als  
Interpretin moderner Werke international einen Namen ge-
macht. Künstlerische Flexibilität und die Suche nach Neu-
em prägen ihre Arbeit.
	 Aufgewachsen in einer Musikerfamilie faszinierten Ruth 
Velten schon immer vielfältige Musikstile und genreüber-
greifende Ansätze. In ihrer eigenen Arbeit und Reper- 
toirewahl legt sie einen besonderen Schwerpunkt auf  
die Musik des 20. und 21. Jahrhunderts. 
	 Um neue Werke für Saxophon anzuregen, arbeitet sie eng 
mit zeitgenössischen KomponistInnen zusammen. So sind 
schon viele Werke auf ihre Initiative hin entstanden. In  
der Spielzeit 2018 / 19 wird sie u.a. das Saxophonkonzert 
von Gordon Kampe mit der Deutschen Staatsphilharmonie 
Rheinland-Pfalz uraufführen. 
	 Als begeisterte Kammermusikerin war sie erste  
Preisträgerin bei nationalen und internationalen Wett- 
bewerben u.a. dem Deutschen Musikwettbewerb, dem  
Internationalen Musikwettbewerb für zeitgenössische  
Musik Krakau / Polen und ist auf wichtigen Podien wie der  
Berliner Philharmonie, dem Konzerthaus Berlin, Gasteig 
München, dem Gewandhaus Leipzig, der Izumi Hall  
Osaka, der BASF Kultur und bei Orchestern wie der Deut-
schen Staatsphilharmonie Rheinland-Pfalz, dem Sinfonie- 
orchester Aachen oder dem Landessinfonieorchester  
Schleswig-Holstein als Solistin zu Gast.
	 In ihrer stilistisch abwechslungsreichen Arbeit realisiert 
sie Studio- und Konzertprojekte mit Künstlern wie Nils 
Frahm, Ib Hausmann, Silke Eberhard, Mitgliedern des  
Ensemble Modern, dem Posaunisten Christian Lindberg 
und Streichern der Bochumer sowie Hamburger Sym- 
phoniker.
	 Zudem ist sie weltweit in verschiedenen Ensembles  
und Projekten auf renommierten Festivals zu hören, u.a.  
dem Warschauer Herbst, dem World New Music Festival, 
dem Ultraschall Festival Berlin, dem Schleswig-Hol- 
stein Musik Festival, den Festspielen Mecklenburg-Vor- 
pommern, dem Festival de música contemporánea  
Santiago de Chile und dem Festival de México. 
	 Einen wichtigen Stellenwert in ihrer Arbeit nimmt  
das Ensemble LUX:NM ein, das sie 2010 mit gründete  
und mit dem sie 2017 den Preis der Deutschen Schall- 
plattenkritik gewann.
	 Ruth Velten arbeitet mit verschiedenen Orchestern  
wiedem Ensemble Modern, den Berliner Philharmonikern, 
der Staatskapelle Weimar, der Staatsphilharmonie Rhein-
land-Pfalz und der Deutschen Radio Philharmonie Saar- 
brücken Kaiserslautern unter namhaften Dirigenten wie  
Péter Eötvös, Karlheinz Steffens, Sakari Oramo, Ingo Metz-
macher, Markus Stenz und John Storgårds. 

Als Dozentin unterrichtet Ruth Velten regelmäßig in  
Meisterkursen und gibt so ihre Erfahrungen an Nachwuchs-
saxophonisten und Komponisten weiter. Seit 2018 unter-
richtet sie an der Hochschule für Musik Franz Liszt Weimar.
	 Neben ihrer Tätigkeit als Interpretin ist sie als Kuratorin, 
Leiterin und Impulsgeberin von Konzertreihen und Projek-
ten in der internationalen Musikszene tätig. 
	 2013 gründete sie die Konzertreihe IM FOKUS für  
zeitgenössische Musik in Berlin, innerhalb derer sie Eigen-
produktionen im Bereich der Neuen Musik realisiert und 
Kompositionsaufträge vergibt. 
	 CD-Einspielungen liegen u.a. bei GENUIN classics,  
Wergo, DUX und EM Medien vor. Viele ihrer Konzerte sind  
bei Rundfunkanstalten, u.a. dem BR, HR, SWR, Deutsch- 
landfunk, NDR, WDR und dem rbb dokumentiert. 

www.ruthvelten.com

RHEINPFALZ
 

„Die junge Saxophonistin prunkte mit einem Höchstmaß an spiel-
technischer Kunst und einem klanglichen  
Nuancenreichtum, der ihr Instrument phasenweise scheinbar in 

„Fremdsprachen“ — Flöte, Klarinette, Cello glaubte  
man zu erkennen — parlieren ließ. Dies alles perfekt, diszipliniert und 
getragen von tiefer Empfindung.“ 
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„...fabelhaft aufspielende Saxophonistin (...) weit  
dimensionierte Klanglandschaft…“
 

Ruth Velten — Saxophonistin
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